
   

 

        Fassung vom 4.2.2023 
 

 
Hygienekonzept und Verhaltensregeln für den gesamten Sportbetrieb 
 
Das vorliegende Konzept ist für den gesamten Sportbetrieb des TSV Norf e.V. bis auf 
Weiteres gültig. Es berücksichtigt die jeweils gültige Verordnung zum Schutz vor 
Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronaschutzverordnung – 
CoronaSchVO) und den damit einhergehenden Regelungen der Stadt Neuss.  

Für die Umsetzung und Überwachung des Konzeptes benennt der TSV Norf e.V. als 
Hygienebeauftragen Dr. Hermann-Josef Baaken, der wiederum die Verantwortung über die 
Einhaltung des Konzeptes an die jeweiligen Abteilungsleiter/innen und deren 
Übungsleiter/innen übergibt.  

 

Grundsätze  

1. Kein Kontakt mit anderen und keine Teilnahme am Sport bei Krankheitssymptomen 
und/oder typischen Symptomen einer Coronainfektion oder anderen erkältungsähnlichen 
Symptomen! 

2. Einhaltung der AHA-Regeln, u.a. Abstand zu anderen Personen und allgemeine 
Hygieneregeln (Händewaschen etc.) in allen Lebensbereichen unbedingt beachten! 

3. Wir empfehlen das Tragen der medizinischen Masken (OP-Maske, FFP2-Maske) bei 
Warteschlangen und Menschenansammlungen, z.B. dicht nebeneinander stehenden 
Zuschauern 

 

Teilnahmeberechtigung  

Sporttreiben in einer Halle und in Sporträumen (also im Innenbereich) und im Außenbereich 
unterliegen keine Beschränkungen. 
 
Wir empfehlen allen Teilnehmern ab dem 18. Geburtstag einen Antigen-Schnelltest oder 
Selbsttest, dessen negatives Ergebnis nicht älter als 48 Stunden ist.   
 
Umgang mit Coronainfektionen 

Meldungen über Coronainfektionen innerhalb einer Sportgruppe erfolgen direkt und ohne 
Zeitverzögerung nach Kenntnis an die/den betroffenen Übungsleiter/in. Die 
Übungsleiter*innen informieren vorsorglich umgehend die betroffenen Personen einer 
Sportgruppe.  

Bei Vorliegen eines positiven Schnelltests oder PCR-Tests ist eine Teilnahme an den 
Aktivitäten des TSV Norf bis zum Vorliegen eines negativen Tests nicht gestattet.   

 
TSV Norf e.V.  
Der Vorsitzende  
Dr. Hermann-Josef Baaken 


